
DATENNUTZEN

Welchen konkreten Nutzen ziehen wir aus Daten?
Welche Erfolge konnten wir durch datenbasierte Ansätze erzielen?

DATA CULTURE CANVAS
AUSWIRKUNGEN & VERHALTEN

STRUKTUREN & VERANTWORTLICHKEITEN 

Gibt es Strukturen, welche die Verantwortlichkeiten in Bezug auf 
Daten regeln? Und wenn ja, wie weitreichend sind diese etabliert 
(z.B. global, systemübergreifend)

KOMPETENZEN

Welche Datenkompetenzen sind vorhanden?
Wie werden Datenkompetenzen gefördert?

TRANSPARENZ ZUR DATENQUALITÄT 

Wie transparent ist die Datenqualität?
Wie wird mit Fehlern oder Unsicherheiten in Daten umgegangen?
Welche Prozesse sichern die Datenqualität und –verfügbarkeit?

VORGABEN & RICHTLINIEN 

Inwiefern regeln interne Vorgaben und Richtlinien die operative 
Datenverwaltung?
Wie werden die Themen Datenschutz, Datensicherheit und ethische 
Aspekte berücksichtigt?

ROUTINEN & RITUALE

Welche informellen Praktiken haben sich im Umgang mit Daten etabliert ?
Wie werden datenbezogene Aktivitäten im Vergleich zu anderen unternehmerischen Aktivitäten priorisiert?

BEWUSSTE GLAUBENSSÄTZE

VISION & ZWECK

Was ist die aktuelle Vision in Bezug auf Daten? 
Welchen Stellenwert haben Daten aktuell?

ARTIKULIERTE WERTE

Welche artikulierten Werte existieren in Bezug auf Daten (z. B. in 
Dokumenten, im Intranet, etc.)?

UNAUSGESPROCHENE WERTE

Welche unausgesprochenen Überzeugungen haben wir über Daten?

EMOTIONEN

Welche emotionalen Reaktionen und Gefühle lösen Daten aus?

VERTRAUEN

Wie sehr vertrauen wir unseren Daten?
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DATENNUTZEN

Welchen Nutzen sollten wir aus unseren Daten generieren? 
Welche Erfolge sollten wir mit datenbasierten Ansätzen anstreben?

DATA CULTURE CANVAS
AUSWIRKUNGEN & VERHALTEN

STRUKTUREN & VERANTWORTLICHKEITEN 

Welche Verantwortlichkeiten in Bezug auf Daten sollten etabliert 
sein? 
Wie weitreichend sollten diese etabliert sein?

KOMPETENZEN

Welche Datenkompetenzen benötigen wir?
Welche Datenkompetenzen sollten gefördert werden?

TRANSPARENZ ZUR DATENQUALITÄT 

Wie transparent sollte die Datenqualität sein?
Wie sollte mit Fehlern oder Unsicherheiten in Daten umgegangen 
werden? 
Welche Prozesse sollten etabliert sein, um Datenqualität und -ver-
fügbarkeit nachhaltig zu sichern?

VORGABEN & RICHTLINIEN

Welche internen Vorgaben und Richtlinien sollten für die operative 
Datenverwaltung vorhanden sein?
Wie sollten wir die Themen Datenschutz, Datensicherheit und ethi-
sche Aspekte im Datenmanagement berücksichtigen?

ROUTINEN & RITUALE 

Welche informellen Praktiken im Umgang mit Daten sollten etabliert sein?  
Wie sollten datenbezogene Aktivitäten im Unternehmen priorisiert werden?

BEWUSSTE GLAUBENSSÄTZE

VISION & ZWECK

Was sollte die Vision in Bezug auf Daten sein? 
Welchen Stellenwert sollten Daten haben?

ARTIKULIERTE WERTE

Welche Werte in Bezug auf Daten sollten artikuliert werden (z.B. in 
Dokumenten, im Intranet, etc.)?

UNAUSGESPROCHENE WERTE

Welche unausgesprochenen Überzeugungen über Daten sollten wir 
teilen?

EMOTIONEN

Welche emotionalen Reaktionen und Gefühle sollten Daten auslö-
sen?

VERTRAUEN

Wie sehr sollten wir unseren Daten vertrauen können?
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